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Der Platz vor dem Historischen Rat- Die vergangenen und die laufenden 
haus ist hervorragend prädestiniert, Ausgrabungen umfassen also ein  
einen exemplarischen Einblick in die Areal, das von jeher das administra-
Vergangenheit der Stadt Köln zu tive Zentrum von Stadt und Region 
gewähren. beherbergte.

Die historischen Baudenkmäler Bis zum Jahre 2010 wird die „Archäo-
und archäologischen Stätten ragen logische Zone“ diesen Mittelpunkt der 
als Zeugnisse einer 2000jährigen, Stadt wieder mit sichtbarer Historie 
glänzenden, aber auch wechselvollen füllen. Die geplante archäologische 
Geschichte in die Gegenwart hinein. Krypta von rund 7000 Quadratmetern 

soll zu einer neuen Attraktion der 
Das Rathausensemble mit Hansa- Stadt werden und europaweit Auf-
saal, Ratsturm und Renaissancelau- merksamkeit erregen.
be repräsentiert die Ära der Freien  
Reichsstadt. In 2008 wurde ein Teilbereich, die 

„Porticus“ unter dem Rathaus, neu 
Die Mikwe und die unter der Oberflä- eröffnet.
che konservierten Reste der Synago-
ge erinnern an das jüdische Viertel, Die museale Präsentation der origina-
das bis 1426 in dichter Bebauung len Befunde und Funde als einzigarti-
die heutige Platzfläche einnahm. ges Museum unter der Erdoberfläche 

ist Ziel des Projekts „Archäologische 
Unter dem Rathaus und dem Spa- Zone“. 
nischen Bau schließlich erstrecken 
sich die monumentalen Reste  des Angestrebt wird ein Konzept der ganz-
Praetoriums, mehr als vier Jahrhun- heitlichen Darstellung der Geschichte 
derte lang Sitz der Statthalter Roms des Ortes, das alle Bevölkerungsgrup-
in Niedergermanien und danach Sitz pen in ihrer historischen Interaktion 
der fränkischen, merowingischen umfasst. Hier werden Entwicklung und 
und karolingischen Könige und Kontinuität, aber auch Brüche veran-
Hausmeier. schaulicht. 
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Nicht nur Glanz, Macht und Reich-
tum entfalten sich vor den Augen 
der Besucher,  auch die Schrecken 
und Schattenseiten der Kölner       
Geschichte werden dargestellt.

Durch eine besucherfreundliche 
Erschließung und eine anspruchs-
volle Präsentation, u.a. durch den 
Einsatz multimedialer Technik, kann 
eine überregional bedeutsame Ver-
mittlung der Monumente erfolgen.
Die historische Stadtentwicklung 
soll in ansprechender und illustrati-
ver Form präsentiert werden.
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1. Praetorium / Regia 
2. Oktogonsaal des Praetoriums
3. Östl. Synagogenvorhof 
4. Abwasserkanäle
5. Römische Stadtmauer
6. Marspforte (Porta Martis)
7. Mikwe 
8. Synagoge / Ratskapelle 
9. Keller des Ratsturms
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